
Umfrageergebnis zu neuen Bestattungsformen in Ahnat al 
 
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 9. Juli 2009 die Umsetzung der 
Varianten W4, H3, H5 und H2.1b in folgenden Abschnitten beschlossen: 

1. Erweiterung der Friedparkanlagen 
·  Kosten für Planung im Nachtrag 2009 und 
·  Baukosten im Haushaltsjahr 2010 

2. Errichtung Kinder- und Fötensammelplatz (Sternenkinder) 
·  Baukosten im Haushaltsjahr 2010  

3. Präsentation der ausführlichen Prüfungsergebnisse (Erdbestattungen analog 
Friedpark und Schaffung von Bereichen für gärtnerbetreute Grabfelder als 
Dauergrabpflege) durch die Verwaltung mit dem Büro BSL 

·  im Frühjahr 2010 
 
Die Verwaltung hat im Herbst und im Januar 2010 eine Umfrage in der HNA und im 
Blickpunkt Ahnatal veranlasst. Weiterhin wurde ein Flyer erarbeitet, der im Rathaus, 
im Alten Rathaus und im Dienstleistungszentrum Heckershausen ausliegt und bei 
den Jahreshauptversammlungen der VDK Weimar und Heckershausen verteilt 
wurde. 
 
 
Die Umfrage hat folgendes Ergebnis gebracht: 
 
 
Erdbestattung analog Friedpark:    Heckershausen  31 Interessenten 
 
      Weimar  27 Interessenten 
 
 
Schaffung von Bereichen für  
gärtnerbetreute Grabfelder als  
Dauergrabpflege  
      Heckershausen 4 Interessenten 
 
      Weimar  keine 
 
 
Anfragen zur Umwandlung   
einer vorhandenen Erd- 
bestattungsgrabstätte in  
ein Rasengrab :    Heckershausen 1 Interessent 
 
      Weimar  1 Interessent 
 
 
Friedpark Weimar  28 Interessenten (davon 3, die keinen Vorerwerb 

wünschen) 
 davon 1 Person nicht in Ahnatal wohnhaft,  
 
Friedpark Heckershausen  17 Interessenten (davon 5, die keinen Vorerwerb 

wünschen) 
 
 



 
 
In den Friedparkanlagen sind freie Grabstätten wie folgt vorhanden: 
 
 Stand: 1. April 2010 

für jetzige 
Friedparkanlagen 

Erweiterung im 
Sommer 2010 

insgesamt 

Weimar 2 128 130 
Heckershausen 45 28 73 
 
Aufgrund des o.g. Umfrageergebnisses hat die Gemeindevertretung folgenden 
Beschluss gefasst: 
 
„Die Gemeindevertretung beschließt, die Umsetzung der Erdbestattungen analog 
Friedpark in Abschnitten vorzunehmen, die Schaffung von Bereichen für 
gärtnerbetreute Grabfelder als Dauergrabpflege aufgrund des geringen Interesses 
nicht umzusetzen und für die Umwandlung einer vorhanden Erdwahlgrabstätte in ein 
Rasengrab entsprechende Möglichkeiten in dem künftigen Satzungsentwurf zur 
Einarbeitung der Erdbestattungen analog Friedpark einzubauen. 
Weiterhin beschließt die Gemeindevertretung, Haushaltsmittel für die Planungen der 
jeweils ersten Abschnitte für Erdbestattungen analog Friedpark auf beiden 
Friedhöfen im Haushaltsjahr 2011 zur Verfügung zu stellen.“ 
 
Vorplanung für Heckershausen: 

 
 
 
 
 



 
Vorplanung Weimar 

 
 
Aufgrund der Bodengegebenheiten ist eine ausführliche Planung unabdingbar. 
Hierbei sind  u.a. folgende Punkte zu klären: 
 

·  Zuwegung für einen Bagger ohne die Verursachung von Flurschäden,  
·  welche Art von Grabmale,  
·  sollen die Grabmale durch die Gemeinde beschafft und beschriftet werden 

oder individuell durch die Angehörigen 
 
Für Rückfragen steht die Friedhofsverwaltung unter Telefonnummer 05609/628-143 gern zur 
Verfügung. 


